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Liebe Bürgerinnen und Bürger, leider konnten in diesem Jahr die 
Bürgerversammlungen aufgrund der hohen Infektionslage der 
Corona-Pandemie nicht durchgeführt werden. Um Sie dennoch 
umfassend über das kommunale Geschehen informieren zu 
können, haben wir für Sie einige Themen im Nachfolgenden zu-
sammengefasst. 

Kommunalwahl

Am 15.03.2020 fand die Kommunalwahl statt. Als 1. Bürger-
meister wurde Matthias Seitz in seinem Amt bestätigt. Insgesamt 
sind seit 01.05.2020 vier Gruppierungen im Stadtrat vertreten. 
Dabei stellt die Fraktion der CSU 5 Stadtratsmitglieder, die Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen 3 Stadtratsmitglieder, die Fraktion 
der SPD/UW 5 Stadtratsmitglieder und die Umland-Gruppierung 
7 Stadtratsmitglieder. 
In der konstituierenden Stadtratssitzung wurde Norbert Klein-
öder wieder zum 2. Bürgermeister und Karl Schuler zum 3. 
Bürgermeister gewählt. In der Geschäftsordnung wurde an den 
bisher bestehenden Ausschüssen festgehalten und die Aus-
schussgröße mit 8 Ausschussmitgliedern beibehalten. 

Für die ehemalig selbstständigen Gemeinden Bertholdsdorf, 
Brunn, Hergersbach und Winkelhaid wurden auf Antrag der 
Dorfbewohner Ortssprecher gewählt. Diese haben ihr Ehrenamt 
in der Stadtratssitzung am 11.11.2020 offiziell übernommen.
In der Stadtratssitzung am 29.04.2020 wurden die ausgeschie-
denen Stadtratsmitglieder in feierlicher Form verabschiedet.

Kindertagesstätten

In allen Kindertagesstätten im Stadtgebiet wurde, erschwert 
durch die Einschränkungen im Rahmen der Corona-Pandemie, 
auch in diesem Jahr hervorragende pädagogische Arbeit zum 
Wohle unserer Kinder geleistet. Die Anmeldezahlen sind wei-
terhin hoch, darum wurde auch zum 01.09.2020 wieder eine 
Notgruppe in den Räumlichkeiten im Vereinsheim der Kleintier-
züchter eingerichtet. Auf Grund der bisherigen Anmelde- und 
Buchungszeiten ist der Bedarf nach zusätzlichen Krippen- und 
Kindergartengruppen ablesbar. Gründe hierfür sind Zuzüge in 
Bestandsimmobilien, veränderte Rahmenbedingungen bei der 
Einschulung, Übernahme der KiTa-Gebühren bis 100€ von der 
bayerischen Landesregierung oder verändertes Buchungsver-

halten der Eltern, um nur einige Indikatoren zu nennen. Um für 
jedes angemeldete Kind einen Krippen- oder Kindergartenplatz 
anbieten zu können ist unser Handeln gefragt. Übergangslösun-
gen hin zu dauerhaften Lösungen werden aktuell erarbeitet. 

Schulen 

Auch die Grund- und Mittelschule Windsbach 
erlebte durch die Corona-Pandemie ein be-
sonderes Jahr. So wurden ab 16.März 2020 
die Schulen komplett geschlossen, die Kinder 
mussten zu Hause bleiben. Die neue Homepage diente mit den 
Klassenpinnwänden als Plattform für den Distanzunterricht. In 
diesem Zusammenhang wurde das app-basierte Elternkommu-
nikationssystem „Schoolfox“ eingerichtet. Ebenso wurden über 
ein Sonderförderprgramm der Bayerischen Landesregierung 
Leih-Laptops für die Schüler angeschafft. Bis alle Schüler wieder 
im Präsenzunterricht erscheinen durften vergingen 13 Wochen. 
Und auch der Start in das Schuljahr 2020/2021 erfolgte nicht 
unter Normalbedingungen, Maskenpflicht, Lüften, Hände wa-
schen und desinfizieren, getrennte Pausenzeiten und -räume, 
getrennte Gruppen in der Offenen Ganztagsschule usw. wurden 
tägliche Routine. 

Die Schülerzahlen in der Grund- und Mittelschule bewegen sich 
auf einem stabilen Stand. Schon im Schuljahr 2020/2021 dür-
fen wir uns über die Zweizügigkeit in den Klassen 1 – 5 freuen. 
In den Klassen 6  - 9 werden insgesamt 82 Schüler und Schü-
lerinnen unterrichtet. In diesem Zusammenhang wurden für 5 
Klassenzimmern Beamer, Laptop und Dokumentenkameras an-
geschafft. 
Erfreulicherweise konnte mit der Stadt Heilsbronn ein Koopera-
tionspartner im Bereich der Mittelschule gefunden werden. So 
sollen ab dem kommenden Schuljahr stufenweise die Mittel-
schüler aus Heilsbronn in Windsbach beschult werden. 
In der offenen Ganztagsschule werden in diesem Schuljahr in 
der Zeit von 11.15 Uhr – 17.00 Uhr insgesamt 153 Schüler und 
Schülerinnen in 8 Gruppen betreut. Durch die erfolgreiche und 
intensive Zusammenarbeit der Schulleitung, der Lehrkräfte und 
des Personals der Offenen Ganztagsschule erleben wir in der 
Grund- und Mittelschule einen erfreuliche Entwicklung in den 
Schülerzahlen und einen stabilen Betrieb.

Das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium startete auch ins 
Schuljahr 2020/2021 mit vielen neuen Schülern in der fünften 
Jahrgangsstufe. Die erfolgreiche Arbeit des gesamten Schul-
teams macht sich hier ebenso bemerkbar.
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Infrastrukturmaßnahmen
Straßenunterhalt 

Der Stadtrat ist sich darüber einig, das 100km lange Straßen-
netz in einem guten Stand zu halten. Aus diesem Grund wurde 
u.a. der Kirchenweg in Veitsaurach mit einer neuen Asphaltdek-
ke versehen. 

Zudem wurde eine ca. 100m lange marode Straßendecke in Lei-
persloh Richtung Kapsdorf mit einem Dünnschichtbelag überzo-
gen. Zusätzlich wird im Frühjahr 2021 die Straße Richtung B466 
mit einer neuen Asphaltdecke ertüchtigt. Im Baugebiet Badstra-
ße wurde die Deckschicht des Straßenabschnitts Am Sonnen-
plateau (Bereich des 1. Bauabschnittes) und des Falkenwegs 
eingebaut. Im Finanzplan sind weitere Haushaltsmittel für den 
Straßenunterhalt der Orts- und Gemeindeverbindungsstraßen 
bereitgestellt. 
 
Baugebiet Badstraße und Gewerbegebiet Fohlenhof-Nord

Nachdem die Erschließungsar-
beiten im Baugebiet Badstraße 
und auch im Gewerbegebiet 
Fohlenhof-Nord fer-tiggestellt 
werden konnten, wurde und 
wird erfreulicher Weise in beiden 
Gebieten eifrig gebaut. Nach 
wie vor ist die Nachfrage nach 
Flächen in Gewerbe- und Bau-
gebieten sehr groß. Aus diesem 
Grund werden derzeit Studien 
zur Ausweisung eines weite-
ren Abschnittes im Baugebiet 
Badstraße und auf dem Areal 
der ehemaligen Stadtmühle in 
Windsbach sowie am Weinberg 
im Ortsteil Veitsaurach erstellt. 
Es ist davon auszugehen, dass 
diese Studien im kommenden 
Jahr dem Stadtrat zur Entschei-
dung vorlegt werden können.  
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Städtische Einrichtungen

Bauhof

Für die Leistungsfähigkeit des städtischen Bauhofes wurde in 
diesem Jahr erheblich investiert. So wurde im Rahmen einer Er-
satzbeschaffung ein neuer Unimog mit einer neuen Winterdien-
stausrüstung (Salzstreuer und Schneeräumschild) erworben.

Zusätzlich wurde der Austausch von zwei weiteren Kommunal-
fahrzeugen vorgenommen. Dadurch wurden hohe Reparatur-
kosten vermieden. Aufgrund fehlender Lagerkapazitäten wurde 
zudem eine neue Lagerhalle am Bauhofgelände errichtet.

Stadtwerke

Mit der Unterstützung durch 
öffentliche Förderprogram-
me haben die Stadtwerke 
Windsbach an zwei Stand-
orten in Windsbach bereits 
Möglichkeiten zum Laden 
von E-Autos realisiert. Dar-
über hinaus ist in Koopera-
tion mit dem Landkreis Ans-
bach auf dem Parkplatz des 
örtlichen Johann-Sebasti-
an-Bach Gymnasiums ein 
weiterer Standort geplant, 

Breitbandausbau
 
In den bisherigen Verfahren wurden im gesamten Stadtgebiet 
Glasfaserkabel verlegt. Von den Verteilerkästen vor Ort waren 
viele Anschlussnehmer mit Kupferkabel versorgt. Nur verein-
zelt wurden durch den Marktführer bereits Glasfaseranschlüsse 
in Haus verlegt. Ziel ist es, möglichst allen Anschlussnehmern 
im gesamten Stadtgebiet einen leistungsstarken Breitbandan-
schluss zur Verfügung zu stellen. Gerade in der jetzigen Zeit 
sind viele Bürgerinnen und Bürger auf eine gute Breitband-
versorgung angewiesen (Home-Office, Homeschooling, usw.), 
sodass es an der Zeit ist, mit der Umsetzung des Förderpro-
gramms Gigabitrichtlinie den nächsten Entwicklungsschritt 
einzuleiten. Der Stadtrat hat deshalb festgelegt, den Breit-
bandausbau im Sinne der Gigabitrichtlinie weiter zu forcieren.  
 

Darüber hinaus arbeitet die Stadtverwaltung derzeit die Um-
setzung des Glasfaseranschlusses für städtische Einrichtun-
gen wie z.B. der Grund- und Mittelschule sowie des Rathauses 
aus. Auch werden die Grundlagen für die künftige Nutzung des 
BayernWLANs derzeit für eine Entscheidung im Stadtrat aus-
gearbeitet. Dabei geht es um die Einrichtung eines öffentlichen 
Netzes von WLAN-Hotspots. Diese öffentlichen WLAN-Zugänge 
kann jeder Nutzer ohne Anmeldung rund um die Uhr und ohne 
Volumenbegrenzung nutzen. Der Freistaat Bayern bezuschusst 
diese Maßnahme. 

an welchem eine Ladesäule installiert werden soll.
Insgesamt betreiben die Stadtwerke Windsbach im Stadtgebiet 
drei Ladesäulen an den folgenden Standorten: Waldstrandbad 
Windsbach, Bahnhof Windsbach, Parkplatz des Johann-Seba-
stian-Bach Gymnasiums (in Planung). Zu finden sind alle Stand-
orte auch im Ladesäulenfinder des Ladeverbund+ und in der 
neuen Ladeverbund+ App.

Waldstrandbad

Eine ganz besondere Badesaison durch die Corona-Pandemie 
erlebten wir heuer im Waldstrandbad Windsbach. Durch den 
Rahmenhygieneplan wurden zunächst 3 Badezeiten eingeführt, 
damit in den Zwischenzeiten die Sanitärbereiche usw. gereinigt 
und desinfiziert werden konnten. Ebenfalls war es erforderlich 
eine Besucherobergrenze einzuführen, damit die Bademeister 
die Abstandregeln sowohl im Becken, den Attraktionen und den 
Liegeplätzen überwachen konnten. Durch Besserung der Infek-
tionslage konnten die Badezeiten aufgehoben werden, so dass 
das Baden von 9 Uhr morgens bis 20 Uhr abends durchgehend 
möglich war. Wir dürfen auf eine Badesaison ohne Zerkarien-
Problem und mit bester Wasserqualität zurückblicken. Lediglich 
einige Algen machten den Mitarbeitern im Waldstrandbad viel 
Arbeit. Wir sind für die Badesaison 2021 bestrebt diese Proble-
me besser in den Griff zu bekommen und weiterhin an einer sehr 
guten Wasserqualität zu arbeiten. Über die gesamte Badesaison 
2020 durften wir gut 20.000 Besucher im Waldstrandbad begrü-
ßen.

Während des laufenden Betriebs wurde der sogenannte „Alte 
Sanitärtrakt“ saniert. Durch die gelungene Sanierung konnten 
wir diesen ab Juli 2020 in Betrieb nehmen, weshalb es uns mög-
lich war, den Besuchern genügend Raum zur Einhaltung der Ab-
standsregeln zur Verfügung zu stellen.  

Obwohl die Badesaison 2021 noch in der Ferne liegt, haben 
die Vorbereitungen hierfür schon begonnen. Im Hinblick auf die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie hoffen wir, dass die Ba-
desaison 2021 zumindest so harmonisch stattfinden kann, wie 
die Vergangene.
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Baumaßnahme Villa Kunterbunt

Die vorbereitenden Maßnahmen für die baulichen Optimierun-
gen der KiTa Villa Kunterbunt konnten ebenfalls abgeschlossen 
werden. Diese Arbeiten sind erforderlich, weil im Obergeschoss 
des Gebäudes an heißen Sommertragen extreme Temperatu-
ren vorzufinden sind. Im Stadtrat wurde deshalb zur Verbesse-
rung der Aufenthaltsqualität für die Kinder und Mitarbeiterinnen 
beschlossen, dass entsprechende Klimasplittgeräte eingebaut 
werden. Zusätzlich wird noch der Brandschutz ertüchtigt sowie 
der Parkettboden abgeschliffen und neu eingelassen. Die Kli-
masplittgeräte wurden zwischenzeitlich bereits eingebaut. Die 
Aufträge für die weiteren Baumaßnahmen wurden zwischenzeit-
lich vergeben und die staatliche Bewilligung Fördermitteln liegt 
ebenfalls vor. Die Umsetzung der Baumaßnahmen wird in Ab-
stimmung mit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde als Träger der 
Kindertagesstätte im Frühjahr nächsten Jahres erfolgen.

Neubau Fuß- und Radweg

Eine weitere Steigerung der Freizeitqualität in unserer Stadt ver-
spricht der Fuß- und Radweg von der Ansbacher Straße über 
das Kidrontal zum Kreisverkehr an der Nordspange und weiter 
bis zur Moosbacher Straße. Ein entsprechender Förderantrag 
wurde bei der Regierung von Mittelfranken eingereicht. Sobald 
die Bewilligung vorliegt, kann der Auftrag für den Bau des Rad-
weges vergeben werden. Die Maßnahme wird dann im kom-
menden Jahr umgesetzt. 

Sanierung von Baudenkmälern - 
Areal Stadtturm und Kriegerdenkmal

Am Anbau des Stadtturms zeigen sich durch Absenkungen 
Risse im Mauerwerk. Um diese Schäden frühzeitig beheben 
zu können wurde festgelegt, entsprechende Voruntersuchun-
gen und die Beauftragung eines Statikers zu veranlassen. An-
schließend wird für das gesamte Areal eine Machbarkeitsstudie 
durchgeführt, in der Entwicklungspotentiale definiert und künfti-
ge Nutzungsmöglichkeiten untersucht werden. Neben einer Ko-
stenschätzung werden zudem in Abstimmung mit den Denkmal-
schutzbehörden und der Städtebauförderung mögliche staatli-
che Zuwendungen geprüft. 

Gleiches gilt für das Areal am Kriegerdenkmal. Dieses zeigt 
ebenso wie die dazugehörige Treppenanlage erhebliche bauli-
che Mängel auf. 

 
Dorferneuerung Hergersbach/Leipersloh

Die Dorferneuerung in den Stadtteilen Hergersbach und Lei-
persloh wurde im Herbst 2016 durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) eingeleitet. Die Bürgerinnen und Bür-
ger vor Ort haben in Zusammenarbeit mit dem ALE und der 
Stadt Windsbach viele Projekte zur Steigerung der Attrakti-
vität der beiden Stadtteile ausgearbeitet. Die Federführung 
der Dorferneuerung liegt beim ALE und so wurde vor kurzem 
bestätigt, dass die Objektplanungen im kommenden Jahr 
durchgeführt werden. Der mögliche Beginn der Baumaßnah-
men wird nach Einschätzung des ALE im Herbst 2022 sein. 

Veranstaltungen / Freizeit / Tourismus / 
Öffentlichkeitsarbeit 
Ursprünglich war der Veranstaltungskalender auch für 2020 prall 
gefüllt. Leider konnten aufgrund der Corona-Pandemie dann jedoch 
kaum Veranstaltungen im Jahresverlauf durchgeführt werden.  
Auch das ursprünglich für 2021 angesetzte Stadtfest wurde früh-

Feuerwehr 

Die freiwilligen Feuerwehren der Stadt Windsbach blicken auf 
ein bewegtes Jahr mit 2 Großbränden zurück. Schon in der Sil-
vesternacht wurde durch eine fehlgeleitete Rakete der Einsatz 
von über 100 Feuerwehrleuten nötig. Hier wurden wir hier durch 
Nachbarwehren aus Abenberg, Neuendettelsau und Mittele-
schenbach, das BRK und den Kreisbrandinspektor, sowie die 
Kreisbrandmeister unterstützt. 
Beim Brand einer Scheune mit Stall im August 2020 wurde der 
Einsatz auf Grund der Hitze an diesem Tag, sowie die Einschrän-
kungen im Rahmen der Corona-Pandemie zu einer körperlichen 
Herausforderung für die Feuerwehrkameraden und -kameradin-
nen. Auch hier waren über 100 Feuerwehrleute aus Winkelhaid, 
Untereschenbach, Elpersdorf, Windsbach, Wolframs-Eschen-
bach, Mitteleschenbach, Neuendettelsau, Abenberg, Wasser-
mungenau und Heilsbronn im Einsatz. Unterstützt wurden wir 
vom BRK und dem Kreisbrandrat, Kreisbrandinspektor, sowie 
dem Kreisbrandmeister. 
Glücklicherweise, waren bei beiden Bränden keine Menschen-
leben in Gefahr, nur beim Brand in Winkelhaid gab es Tieropfer 
zu beklagen.

Im September 2020 konnte auch die Auftragsvergabe für das 
neue HLF 20 erfolgen. Dieses Fahrzeug wird nun über die näch-
sten 12 Monate gebaut und soll bis Ende 2021 in Dienst gestellt 
werden. 

Stadtentwicklung

Leerstands- und Flächenmanagement
In den letzten Monaten wurden die ersten Schritte hin zu einem 
Flächen- und Leerstandmanagement für die Stadt Windsbach 
und alle Ortsteile unternommen. Zunächst wurde eine softwa-
reunterstützte Kartierung der Leerstände und Potentialflächen 
durchgeführt, die die Basis für die nächsten Arbeitsschritte dar-
stellt. Darauf aufbauend können zum Beispiel Konzepte zur Wie-
derbelebung von Leerständen oder auch Brachflächen erarbei-
tet werden.

Städtische Baumaßnahmen

Barrierefreier Zugang Rathaus
Im Herbst wurde mit dem Bau einer Rampe vor dem Rathaus 
der barrierefreie Zugang fertiggestellt. Somit ist das Rathaus im 
Erdgeschoss weitestgehend barrierefrei zugänglich. Ein lang-
gehegter Wunsch aus der Bevölkerung konnte somit umgesetzt 
werden. 
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zeitig auf 2022 verschoben. Sollte es die pandemische Lage zu-
lassen, ist damit zu rechnen, dass einige der 2020 abgesagten 
Feste und Feierlichkeiten im Sommer 2021 nachgeholt werden. 
Auch der Weihnachtsmarkt konnte leider nicht stattfinden und wur-
de bereits im September abgesagt. Sowohl für die KiTa-Kinder als 
auch für die BewohnerInnen des Seniorenheims Phoenix wurden 
individuelle Videobotschaften mit dem Christkind aufgenommen. 

Anfragen 

Bis zur ursprünglich am 04.12.2020 terminierten offiziellen Bür-
gerversammlung gingen insgesamt drei Anfragen ein. 
Dabei ging es zum einen um die geplanten Öffnungszeiten und 
das Preiskonzept des Waldstrandbades in der kommenden Ba-
desaison und zum anderen um den Sachstand des geplanten 
3. Bauabschnitts im Baugebiet Badstraße, sowie dem geplanten 
Dorfplatz im Stadtteil Veitsaurach. 
Wir nehmen hierzu zeitnah Kontakt mit den Antragsstellern auf 
und beantworten die Anfragen zur Bürgerversammlung. 

Bevölkerungsentwicklung

Zahlen aus der Verwaltung 

Die Zahlen für das Jahr 2020 entsprechen  
dem Stand vom 18.12.2020.  
Bis Jahresende können sich noch Änderungen ergeben.

Abschließend darf ich mich rückblickend bei allen bedanken, die 
sich ehrenamtlich für unsere Kirchengemeinden, Hilfsorganisa-
tionen, Sozialverbänden und Vereine eingesetzt haben. 
Sie alle leisteten trotz der besonderen Umstände wertvolle Arbeit 
für das Gemeinwohl unserer Stadt. 

Ein besonderer Dank gilt dem Stadtrat für die gute Zusammen-
arbeit. Ebenso darf ich mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Stadtverwaltung und den einzelnen Einrichtungen für 
das tolle Engagement bedanken.  

Zusammengefasst darf ich feststellen, dass wir in diesem Jahr 
trotz der schwierigen Umstände durch die Corona-Pandemie die 
Weichen dafür stellen konnten, dass sich unsere Stadt weiter 
zu einem interessanten und zukunftsorientierten Standort ent-
wickelt. 

Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen vor allem viel Glück und 
Gesundheit. Hoffen wir, dass es schnell eine Zeit nach Corona 
geben wird und wir unsere liebgewonnenen Gepflogenheiten 
wieder gemeinsam erleben können. Lassen Sie uns deshalb mit 
Mut und Zuversicht in das neue Jahr starten.

Ihr Matthias Seitz
1. Bürgermeister

Auch der Tourismus war in diesem Jahr stark geprägt von der 
Corona-Pandemie. Dies brachte allerdings einen positiven Ef-
fekt für den Wohnmobil-Sektor mit sich, von dem auch der städ-
tische Stellplatz am Waldstrandbad sehr profitierte. Der Platz 
wurde sehr gut angenommen und auch die Rückmeldungen der 
Wohnmobilisten waren sehr postiv. 

In den Herbstmonaten wurden nun einige Maßnahmen bzgl. der 
Gestaltung des Stellplatzes in Angriff genommen. Beispielswei-
se wurden zusätzliche Hecken gepflanzt, ein Mülltrennsystem 
aufgestellt und ein Parkscheinautomat installiert, der zukünftig 
die Bezahlsituation einfacher gestalten wird.

Sowohl für Tages- und 
Übernachtungsgäste als 
auch für Neubürger konn-
te in diesem Jahr unter-
stützt durch Fördermittel 
aus dem Regionalbudget 
ein Orts- und Erlebnisplan 
realisiert werden. Eben-
falls mit Unterstützung 
dieses Förderprogramms 
wurden im Gewerbege-
biet Fohlenhof sowie im 
Ortsteils Veitsaurach ins-
gesamt zwei Mitfahrbänke 
als Ergänzung des beste-
henden ÖPNV-Angebots 
aufgestellt. 

Zum Jahresende erhielt die Stadtverwaltung Windsbach einen 
Facebook-Auftritt. Dort erhalten alle Interessierten seitdem ak-
tuelle Informationen aus dem Rathaus und über Windsbach. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei.
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Sie erreichen die MitarbeiterInnen der Stadtver-
waltung zurzeit telefonisch oder nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung zu  folgenden 
Zeiten: 

Montag 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie die laufend aktualisierten 
Informationen unter www.windsbach.de

BITTE BEACHTEN: 
Nächste Ausgabe: Heft 02/2021 05. Februar 2021 
Redaktionsschluss:  20. Januar 2021, 12 Uhr
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen) 
bitte an: amtsblatt@windsbach.de
Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche Anzeigen 
senden Sie bitte an die 
Firma Habewind – Werbeagentur 
Inhaber: Peter Haberzettl, 
Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuendettelsau, 
Tel: 09874 / 689683, Fax: 09874 / 689684, 
Mail: mb-wb@habewind.de

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige 
finden Sie unter: www.habewind.de

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:  Papier: 
Dienstag, 19.01.2021 Montag, 11.01.2021
  Montag, 08.02.2021     
Biotonne:  Restmüll:  
Freitag, 08.01.2021 Mittwoch, 13.01.2021
Donnerstag, 21.01.2021 Mittwoch, 27.01.2021
Donnerstag, 04.02.2021
    
Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die 
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereitzu-
stellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgren-
ze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren Ort.
Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen wen-
den Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, Sach-
gebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-2323. Weitere Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfallratgeber.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach 
Mittwoch:  15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag:  09.30 Uhr – 12.00 Uhr
An den Wertstoffhöfen sind zum Schutz der Mitarbeiter und zum 
eigenen Schutz weiterhin Handschuhe und Mundschutz zu tragen, 
sowie die Abstandsregelung einzuhalten. Bitte beachten Sie die 
Weisungen der Wertstoffhofmitarbeiter.

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsübli-
chen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die 
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im 
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen 
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von ka-
ritativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Die wichtigsten Durchwahlen auf einen Blick
Einwohnermeldeamt / Ausweis-, Pass- und 
Führerscheinangelegenheiten 
Tel.: 09871 – 6701- 13

Bauverwaltung
Tel.: 09871 – 6701- 31 • Tel.: 09871 – 6701- 33

Stadtkasse / Gelbe Säcke / Zusatz-Restmüllsäcke
Tel.: 09871 – 6701- 21 • Tel.: 09871 – 6701- 22

Mitteilung aus dem Fundbüro 
Aufgrund des derzeit nur eingeschränkten Publi-
kumsverkehr im Rathaus bitten wir um vorherige 
telefonische Kontaktaufnahme und ggf. Terminver-
einbarung unter 09871-6701-17.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Stadtbücherei
Die Stadtbücherei muss leider bis auf Weiteres aufgrund der Re-
gelungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie geschlossen 
bleiben. Es wurde ein Lieferservice eingerichtet.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird jeweils am 02. Januar 2021 und 05. 
Februar 2021 zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr in allen Stadtteilen 
mit vorhandenen Funksirenen ausgelöst

Voraussichtliche Sitzungstermine
Bau- und Umweltausschuss: Mittwoch, 13.01.2021

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 des Bun-
desmeldegesetzes über das Widerspruchs-
recht gegen Melderegisterauskünfte an 
Parteien und Wählergruppen
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Ge-
meinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen den Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und 
Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Wahlberechtigten 
erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen zugeord-
net werden (sog. Gruppenauskunft). Die davon Betroffenen haben 
das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. Dieser 
Widerspruch kann schriftlich oder mündlich bei der Meldebehörde 
eingelegt werden; er bedarf keiner Begründung, ist von keinen Vor-
aussetzungen abhängig und gilt solange, bis er durch eine gegentei-
lige Erklärung widerrufen wird. 
Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenübermitt-
lung nicht widersprochen wurde, Daten nur in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorausgehenden Monaten übermitteln. 

Windsbach, den 08.01.2021    
gez.
Seitz
Erster Bürgermeister

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz 
Nr. 51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 04.01.2021 – 29.01.2021 
Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.
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GEMA-Gutschriften 
für November / Dezember 2020
die Bundesvereinigung der Musikveranstalter hat darüber informiert, 
dass für Betriebsschließungen während des November/Dezember-
Lockdowns und ggf. darüber hinaus keine GEMA-Gebühren für ab-
geschlossene und noch laufende Nutzungsverträge gezahlt werden 
müssen. Nach Aussage der GEMA haben alle Musiknutzer erneut 
die Möglichkeit, für den Zeitraum behördlich veranlasster Schließun-
gen ihr bereits gezahltes Geld zurück zu bekommen bzw. entspre-
chende Gutschriften zu erhalten. Betroffene Betriebe können auf 
der GEMA-Homepage in ihrem Online-Kundenkonto ihre behördlich 
veranlassten Schließzeiten angeben. Dies sollte sinnvollerweise 
erst nach Wiedereröffnung des Betriebes erfolgen, damit auch alle 
Schließungstage angegeben werden können.
Voraussetzung ist, dass der Nutzer vorher (falls noch nicht vorhan-
den) auf der GEMAHomepage sein Profil angelegt hat (www.gema.
de/portal). Weitere Informationen zu GEMAGutschriften hat die 
GEMA unter dem folgenden Link zur Verfügung gestellt: https://www.
gema.de/aktuelles/gesamtvertragspartner/aktuelles/gutschriften/ .

Auch im Corona-Jahr 2020 finanzielle Unter-
stützung für soziales und gesellschaftliches 
Engagement
Die Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach unterstützt als lokal tätige 
Genossenschaftsbank seit jeher kommunale, soziale und gemeinnüt-
zige Projekte in der Region.
So entspricht es auch seit vielen Jahren einer guten Tradition der 
Bank, in den Tagen vor Weihnachten Spenden an Vereine und son-
stige gemeinnützigen Einrichtungen in den drei Hauptgeschäfts-
stellen Windsbach, Heilsbronn und Dietenhofen zu überreichen. 
Stellvertretend für die örtlichen Vereine nahmen nun in der Geschäfts-
stelle Windsbach die Bürgermeister der Gemeinden Windsbach, Pe-
tersaurach und Mitteleschenbach die Spenden in einer Gesamthöhe 
von 18.500,- Euro entgegen.
Vorstandsvorsitzender Markus Pfeiffer betonte anlässlich der Über-
gabe seine Freude, auch in einem von der weltweiten Pandemie ge-
prägten Jahr einen wertvollen sozialen Beitrag leisten zu können: „Es 
freut mich ungemein, dass wir gerade auch in diesem Jahr zahlreiche 
gemeinnützige, karitative und soziale Zwecke, sportliche sowie kul-
turelle Vereine und Institutionen unterstützen können. Leider können 
wir die Spenden in diesem Jahr aus Gründen der Prävention und zur 
Sicherheit aller nicht persönlich an die Stellvertreter der Vereine und 
Organisationen übergeben. Wir hoffen jedoch, im nächsten Jahr wie-
der unsere Spenden-Gala mit allen Vereinsverantwortlichen durch-
führen zu können, denn die Veranstaltung stellt für uns und alle Be-
teiligten mittlerweile eine liebgewordene und wichtige Tradition dar.“ 
Die Spenden erfolgen aus dem Zweckertrag Gewinnsparen der bay-
erischen Volks- und Raiffeisenbanken, wodurch viele soziale, ge-
meinnützige und karitative Einrichtungen in ganz Bayern unterstützt 
werden. 

v.l.n.r.: Steffen Weiß, Marktbereichsleiter, Herbert Albrecht, 1. Bürger-
meister Petersaurach, Matthias Seitz, 1. Bürgermeister Windsbach, 
Stefan Bußinger, 1. Bürgermeister Mitteleschenbach, Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender

Aktuelle Bauernmarkttermine auf einen Blick
28. Januar, 11. Februar, 25. Februar , 11. März, 25. März, 08. April, 
22. April, 06. Mai, 20. Mai, 03. Juni entfällt - Fronleichnam , 17. Juni

Wirtschaftsförderung 
Landkreis Ansbach GmbH
Das Thema „Barrierefreiheit“ geht jeden an: Menschen mit Behinde-
rung, Senioren, aber auch Eltern mit Kinderwagen... Grundsätzlich 
gestaltet eine barrierefreie Umgebung das Leben aller Menschen – 
mit oder ohne Handicap – einfacher. 
Aus diesem Grund hat das Landratsamt gemeinsam mit der Bayeri-
schen Architektenkammer und unterstützt durch ein Medien-Team 
der Hochschule Ansbach einen breit aufgestellten digitalen Beitrag 
mit wichtigen Informationen rund um das Thema „Barrierefreiheit“ er-
stellt. Der Beitrag, der unter www.frankensein.de („Barrierefreiheit im 
Landkreis Ansbach“) zu finden ist, besteht u.a. aus Filmen, Podcasts, 
Interviews und Artikeln, in denen neben Betroffenen auch Einrichtun-
gen und Personen des öffentlichen Lebens zu Wort kommen und von 
ihren Erfahrungen  berichten. Der Beitrag ist informativ, unterhaltsam 
und vermittelt auf anschauliche Weise für jedermann Wissenswertes 
rund um das wichtige Thema „Barrierefreiheit“. 
Bei Fragen zum Thema Barrierefreiheit wenden Sie sich gerne an die 
Ansprechpartnerin der Bayerischen Architektenkammer im Landkreis 
Ansbach, Frau Rupsch (rupsch@byak-barrierefreiheit.de). 

Ansbach, 07.12.2020
gez. Stefanie Regel
MBA Regionalmanagement / Regionalmanagerin
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Seit 13.12.20 gilt für alle Bahnen und Busse der neue Jahresfahrplan 
2021. Bei den Verbindungen nach Windsbach ändert sich kaum et-
was: Montags bis freitags fahren weiterhin 18 und an den Wochenen-
den 9 Zugpaare. Montags bis samstags werden sie unregelmäßig von 
Bussen ergänzt, die vor allem auf den Schüler- und Berufsverkehr ab-
gestimmt sind. Die versprochene Angebotsverdichtung am Wochen-
ende verschob die Bayerische Eisenbahngesellschaft (BEG) leider 
noch einmal um ein Jahr. Daher werden erst ab Dezember 2021 auch 

samstags und sonntags stündlich Züge nach Windsbach pendeln. 
Eine große Veränderung gibt es aber doch, denn nach 33 Jahren 
ändert der Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) die Linien-
bezeichnungen: Aus der R7 Nürnberg - Ansbach - Crailsheim wird die 
RE 90 und aus der R71 Wicklesgreuth - Windsbach die RB 91. Schuld 
ist die BEG, die zum Fahrplanwechsel ein bayernweit einheitliches 
Liniensystem einführt. So gut es geht, übernimmt sie dabei bisherige 
Nummern. In Westmittelfranken klappt das leider nicht. Stattdessen 
orientiert man sich am baden-württembergischen System, in dem die 
Züge schon seit 15.12.19 als „RE 90“ nach Nürnberg fahren.

Neue Liniennummern, unveränderte Fahrpläne
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Tannenbäume wunderschön!
Kurz vor Weihnachten standen vor jedem Gruppenraum des Kinder-
gartens wunderschöne Tannenbäume. Dekoriert wurden diese von den 
Kindern der jeweiligen Gruppe.
Die Kinder hatten zu Beginn der 
Adventszeit ein Datum aus einem 
Säckchen ziehen dürfen. An dem 
Tag ihres gezogenen Datums, 
durften die Kinder einen (mög-
lichst) selbstgestalteten Anhän-
ger an die Tannen hängen. Alle 
machten mit und so wurden die 
Bäume von Tag zu Tag immer 
schöner und bunter. Die Kinder 
und Eltern bewunderten sie und 
staunten darüber, wie einzigartig 
die Bäumchen geworden waren. 
Am letzten Kindergartentag hat 
das Windsbacher Christkind den 
Kindern noch eine Videobotschaft 
in unseren Kindergarten gesendet. 
Gemeinsam mit seinen Helferlein 
hat es still und heimlich viele Ge-
schenke unter unsere Tannen-
bäumchen gelegt. Das war toll! Wir sagen im Namen der Kinder, dem 
Windsbacher Christkind und der Stadt Windsbach, welche sich die 
Aktion überlegt hat, ganz herzlich „DANKESCHÖN“!
Übrigens, gerne dürfen sie die geschmückten Bäumchen bei einem 
Spaziergang zu Beginn des neuen Jahres bewundert und bestaunt 
werden. Sie stehen im Eingangsbereich bereit.

„Lichter der Hoffnung“
Eine besondere Aktion „ersetzte“ in diesem Jahr den großen Laterne-
numzug am 1. Adventswochenende.
Mitgebrachte Laternen aus den vergangenen Jahren schmückten Fens-
ter und Gartenzaun der KiWi. 
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Am 27. und 28.11 erhellten sie abends unsere Einrichtung, um etwas 
Glanz in die Dunkelheit zu bringen, und Familien beim privaten Later-
ne-gehen entgegen zu strahlen.

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne…
Die Laterne Lumina kann ihren Weg durch die Dunkelheit nicht mehr 
finden, weil der Wind ihre Flamme ausgepustet hat. Wie gut, dass die 
kleine Kerze kommt und ihr Licht mit ihr teilt. Gemeinsam scheinen sie 
doppelt so hell und können weitergehen.
Mit diesem kleinen Anspiel stimmten wir unsere Rappelkistekinder auf 
unser kleines Laternenfest ein. Staunend betraten sie unsere verdun-
kelte Gruppe, in der ihre selbstgebastelten Laternen leuchteten. Bei 
Laternenmusik ließen wir uns Lebkuchen und Saft schmecken, bevor 
wir einen kleinen Laternenzug durch unsere Krippenräume machten.
Anschließend nahm jedes Kind seine Laterne mit nach Hause, um mit 
seiner Familie durch die Straßen – vorbei an den „Lichtern der Hoff-
nung“ – ziehen zu können.

Sei gegrüßt, lieber Nikolaus!
Auch dieses Jahr durften sich 
die Kinder wieder auf den 6. 
Dezember freuen, denn da 
kommt ja bekanntermaßen 
der Nikolaus zu Besuch
Schon in der ersten Dezem-
berwoche brachten alle Mukkis 
einen Socken von zu Hause 
mit, in der Hoffnung, dass 
der Nikolaus trotz allem mal 
vorbeikommt. Doch am Frei-
tag, den 4. Dezember waren 
dann alle Socken verschwun-
den! Die Kinder rätselten flei-
ßig und kamen nur zu einem 
Schluss: Der Nikolaus hat sie 
sich geschnappt! 
Am Montag, den 7. Dezem-
ber waren sie immer noch ver-
schwunden, doch während des Stuhlkreises hörten die Mukkis ein 
leises Klingeln und ein paar Minuten später stand wirklich der Niko-
laus in unserem Garten!
Voller Freude beobachteten die Kinder den Nikolaus, der an jeder Grup-
pentür einen großen Sack, gefüllt mit den verschwundenen Socken der 
Kinder, abstellte. Wir freuen uns jetzt schon wieder sehr auf nächstes 
Jahr. Herzlichen Dank lieber Nikolaus!

Ach, du schöne Vorweihnachtszeit
Die Vorweihnachtszeit ist eine der schönsten Zeiten in der Kinderta-
gesstäte. Es finden Adventskreise statt, wir erkunden den Advents-
weg, den Maria und Josef bis hin zu Krippe gehen und lesen dazu 
täglich eine spannende Geschichte. Die Kinder haben gemeinsam mit 

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
MUKKI

ihren Eltern wunderschöne Weihnachtskugeln 
gestaltet, welche zuerst an unserem Mukki 
Weihnachtsbaum und dann zu Hause, am 
eigenen Weihnachtsbaum strahlen können. 
Doch was wäre ein Weihnachtsfest ohne Ge-
schenke? Die kleinen Helferlein des Christ-
kinds und Weihnachtsmanns in der Mukki 
waren ganz fleißig. Eifrig wurden Lieder ge-
sungen und Gedichte eingeübt, welche am 
Ende zur „Mukki‘s Weihnachtshits“-CD zu-
sammengeführt wurden. 
Leider konnten dieses Jahr kein Weihnachts-
markt und auch kein Weihnachtskinderkonzert 
stattfinden. Trotzdem haben wir die Vorweihnachtszeit so besinnlich 
wie möglich gestaltet. Sogar das Christkind hat uns per Videobot-
schaft besucht und jedem ein kleines Geschenk hinterlassen. Danke, 
liebes Christkind!

Wir hoffen, dass alle ein schönes Weihnachtsfest hatten, die gestal-
teten Kugeln am Weihnachtsbaum der Kinder hell geleuchtet und 
unsere Weihnachtshits den Kindern und ihren Familien ein Lächeln 
ins Gesicht gezaubert haben.

Wir freuen uns nun auf ein erlebnisreiches und schönes neues Jahr! 

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
Aurachstrolche Veitsaurach

Laternenzug
Da in diesem Jahr alles anders ist,
musste unser Laternenzug in veränderter Form stattfinden.
Leider ohne Eltern und Publikum.
Davon ließen sich die Kinder nicht entmutigen und so zogen wir mit 
unseren Ganslaternen um unseren festlich geschmückten Kindergar-
ten. Die aufgehängten Lichtergläser leuchteten von weitem. Die Later-
nenlieder wie „Girandola“ und „Ich geh mit meiner Laterne…“ die die 
Kinder mit viel Eifer gelernt hatten waren ein echter Ohrenschmaus.
Mit einem gemütlichen Beisammensein in der Gruppe bei Kinderpunsch 
und Bratwurstsemmeln klang unser Laternenzug aus. Für die Kinder 
war es ein besonderes Erlebnis den Abend gemeinsam im Kindergar-
ten zu verbringen.
An das 

Windsbacher Christkind
Liebes Christkind,
Wir haben uns sehr über deine 
weihnachtliche  Videobotschaft 
gefreut.
Dass du es geschafft hast un-
bemerkt in den Kindergarten 
zu kommen und für uns kleine 
Geschenke vorbeizubringen 
finden wir sehr schön und wir 
möchten uns dafür ganz herz-
lich bei dir  bedanken. 
Übrigens haben wir die Lupen 
gleich ausprobiert und wir finden 
sie echt toll.

Deine Aurachstrolche
Juhu, es hat geschneit!
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt - Haus für Kinder

Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus, die Welt, die Welt, 
sieht wie gepudert aus.
Pünktlich zum 1. Dezember kam dieses Jahr der erste Schnee.
Den ganzen Vormittag über schauten wir aus unseren Fenstern und 
konnten uns gar nicht satt sehen an der weißen Schneedecke, die 
draußen lag.
Nachdem wir im Stuhlkreis 
unsere erste Kerze angezündet 
und das erste Türchen unse-
res Adventskalenders geöff-
net hatten, zogen wir unsere 
Schneehosen- und -Anzüge 
an, um im Schnee zu toben 
und zu spielen.

Wie fühlt sich Schnee eigent-
lich an? Ist er weich oder hart? 
Nach was schmeckt Schnee?
Sinneswahrnehmungen sind 
die Grundlage für ein diffe-
renziertes Vorstellungs- und 
Denkvermögen.
Da Kinder nicht in Fächern, sondern ganzheitlich lernen, ist es sehr 
wichtig, beim Erkunden neuer Dinge zu schmecken, zu fühlen und 
anzufassen.

Der erste Schnee bot uns 
eine tolle Gelegenheit 
dafür.
Es entstand ein Schneemann, 
diverse Schneegerichte 
in unserer Matschküche 
und natürlich eine lusti-
ge Schneeballschlacht.
Hoffentlich schneit es 
diesen Winter noch öfter!

Die Eisbären der Villa 
Kunterbunt

Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium
Informationsveranstaltung zum Übertritt 2021 
an das Johann-Sebastian-Bach –Gymnasium Winds-
bach
Alle Erziehungsberechtigten, die den Übertritt Ihres Kindes 
an das Johann-Sebastian-Bach- Gymnasium in Erwägung ziehen, laden 
wir in Abhängigkeit vom Infektionsgeschehen zu einem persönlichen, 
informativen Rundgang durch unsere Schule ein. 
Wir bieten je nach Schulsprengelzugehörigkeit verschiedene Ter-
mine im Januar an. Die detaillierte Einladung dazu ist den jeweiligen 
Grundschulen zugegangen.  
Außerdem laden wir Sie ab Mitte Januar 2021 zu einem virtuellen 
Rundgang in unser Gymnasium ein. Besuchen Sie uns hierzu auf un-
serer Homepage www.jsbg.de.  Dort können Sie weitere Informationen 
unter dem Menüpunkt „Übertritt“ finden.
Die Anmeldung zum Übertritt erfolgt in der Woche 
vom 10. bis 14. Mai 2021.
Nähere Auskünfte erhalten Sie direkt über das Sekretariat unserer Schule.
gez. B. Veeh-Drexler, OStDin
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Humanistisches 
Gymnasium, Musikgymnasium
Moosbacher Str. 9, 91575 Windsbach, Tel. 09871/7066660, FAX 09871/70666670
E-mail: jsbg.windsbach@t-online.de, Homepage: www.jsbg.de

Schul-

nachrichten

Weitere Schul- und Bildungsnachrichten

Theresien-Gymnasium Ansbach – 
Terminverschiebung d. Informationsabends
Am Dienstag, dem 02. Februar 2021, um 19.00 Uhr findet in der Sporthalle 
des Theresien-Gymnasiums, Schreibmüllerstraße 10, 91522 Ansbach, 
der gemeinsame Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien statt.
Eingeladen sind alle interessierten Eltern, deren Kinder in die 5. Jahr-
gangsstufe eines Gymnasiums in Ansbach übertreten wollen.

Laurentius-Realschule Neuendettelsau

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste
Mi., 06.01. 09.30 Uhr GD (Lektorin Sichart)  
  Kirchplatz 
So., 10.01. 09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz)   
  Kirchplatz 
So., 17.01. 09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz)   
  Kirchplatz 
So., 24.01. 09.30 Uhr GD (Pfr. Wolf)   
  Kirchplatz 
So., 31.01. 09.30 Uhr GD (Dekan Schlicker)  
  Kirchplatz 
So., 04.02. 09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz)   
  Kirchplatz

Es gilt das Hygienekonzept der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Windsbach. Änderungen bei den Gottesdiensten sind je nach aktu-
eller Situation möglich.

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste aus unseren Schau-
kasten, unserer Homepage www.windsbach-evangelisch.de und aus 
der Presse. Vielen Dank!

Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter:www.windsbach-evan-
gelisch.de

Bibelstunden Mitteleschenbach: Die Bibelstunden müssen wegen 
der aktuellen Situation derzeit ausfallen.

Sollte sich was ändern, werden die Termine rechtzeitig bekannt ge-
geben.

Informationsveranstaltung-Online – 
Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe
Am Mittwoch, den 24.02.2021 sowie am Freitag, den 26.02.2021 finden 
jeweils um 16:30 Uhr und 18:00 Uhr Online- Informationsveranstal-
tungen zur Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe der Laurentius-Real-
schule statt. Die Anmeldung hierfür erfolgt über die Schulhomepage. 
Schulhausführungen sind für April geplant. Weitere Informationen dazu 
finden Sie ebenfalls auf der Schulhomepage.

Infoveranstaltung „Regional Studieren 2021
Interessierte junge Menschen haben die Möglichkeit am Dienstag, 9. 
Februar 2021 und am Donnerstag, 11. Februar 2021, von 13:30 bis 
16:00 Uhr, online, alle wichtigen Informationen rund um das Studium 
– insbesondere hier in der Region – zu erfahren.
Mit dabei sind sechs Hochschulen aus der Region – die Hochschulen 
Ansbach, Treuchtlingen und Weihenstephan-Triesdorf, die Evangelische 
und die Technische Hochschule aus Nürnberg sowie die Universität 
Eichstätt-Ingolstadt. Aufgrund der Corona-Pandemie kann die Veran-
staltung leider nicht wie in den letzten Jahren stattfinden. Wir haben 
zusammen mit den Hochschulen ein neues Live-Format entwickelt, das 
den Corona-Maßnahmen entspricht und dennoch einen direkten Kon-
takt zwischen Schüler*innen und Hochschul-Vertreter*innen ermöglicht.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung unter 0981/468-1030 
bzw. unter www.regionalstudieren.de wird bis Montag, 25. Januar 2021, 
gebeten.
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Kirchengemeinde Bertholdsdorf
Gottesdienste
06.01.2021, Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst

10.01.2021, 1. So. n. Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung, Pfrin Latteier, Kigo
10:30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst, Pfrin Latteier und Team

17.01.2021, 2. Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier

22.01.2021, Freitag
19:00 Uhr Andacht – sich JahresZEIT nehmen, Pfrin Latteier und 
Team

24.01.2021, 3. Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier, Kigo

31.01.2021, Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Dr. Friedrich

07.02.2021, Sexagesimae
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Weiß, Kigo

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach 
und Pfarrei St. Vitus  Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei  Windsbach
Sonntags:  10:00 Uhr hl. Messe; jeden 1. Sonntag im Monat: 
08:30 Uhr hl. Messe
Mittwochs: 09:00 Uhr hl. Messe
Freitags:  18:00 Uhr hl. Messe 
Do., 21.01.:  16:00 Uhr hl. Messe im Haus Phönix (entfällt!)

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags:  08:30 Uhr hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 
10:00 Uhr hl. Messe; 
Vorabendmesse:  Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat 
um 18:00 Uhr, 

   Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat (09.01.) 
18:00 Uhr in Barthelmesaurach 

Dienstags: 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags: 18:30 Uhr hl. Messe

Eucharistische Anbetung 
Windsbach:  freitags nach der hl. Messe
Veitsaurach: donnerstags nach der hl. Messe

   
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: dienstags 18:30 Uhr

Weihnachtsgottesdienste/ 6. Januar (Drei-König): 
Windsbach: 08:30 Uhr
Veitsaurach: 10:00 Uhr

Kindergottesdienst (Windsbach)
So., 17.01., 10:00 Uhr im Pfarrheim

Beichtgelegenheiten
Windsbach:  Sa., 02.01., 16:00 – 16:45 Uhr;
Veitsaurach: Sa., 02.01., 17:00 – 17:45 Uhr;
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Bibelteilen
Windsbach: jeweils 2. Fr. im Monat (08.01.) 19:00 – 20:00 Uhr 
(Pfarrheim St. Bonifatius)
Veitsaurach: jeweils 4. Di. im Monat (26.01.) 20:00 – 21:00 Uhr 
(Pfarrheim St. Vitus)

Ministrantentreffen
Windsbach: Sa., 16.01., 15:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. 
Bonifatius

Hinweis zur Sternsingeraktion
Aufgrund der Corona-Auflagen ist der persönliche Besuch der 
Sternsinger*innen wie gewohnt leider nicht möglich. Dennoch soll der 
Segen der Sternsinger in die Häuser gelangen. Dazu werden Segen-
saufkleber für die Tür, Segensspruch und ein Überweisungsträger für 
eine mögliche Gabe an das Kindermissionswerk in den Briefkästen 
verteilt. So kann der sicher in dem neuen Jahr besonders notwendige 
Segen doch in Häuser gelangen. Darüber dürfen wir uns alle zusam-
men mit dem Kindermissionswerk freuen und auf den Segen Gottes 
vertrauen. Herzlichen Dank auch für jede Gabe, besonders in diesem 
Jahr für die Kinder in der Ukraine.

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46, 91575 Windsbach, Tel.: 09871/318, Fax.: 705043
E-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: dienstags 08:00 – 13:00 Uhr

Musikschule Mönchswald-Rezat e.V.
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen der Vorstandschaft 
des Fördervereins der Musikschule 
Rezat-Mönchswald e.V. wurde nach 16 
Jahren aktiver und im höchsten Maße 
unterstützender Arbeit Frau Monika 
Raffegerst aus ihrem Amt als Schrift-
führerin verabschiedet.
Ebenso wurde Frau Yvonne Mathy aus dem Amt der Öffentlichkeits-
arbeit verabschiedet.
Die Leitung der Musikschule, Kerstin Weißgerber und Thomas Gril-
lenberger,  ist sehr dankbar für die überaus fruchtbare kooperative 
und kreative Zusammenarbeit mit Frau Raffegerst und Frau Mathy.
Ein herzliches und verbun-
denes Dankeschön und 
alles Gute für die Zukunft.
Bestätigt in ihrem Amt wur-
den: 1. Vorsitzender Herr 
Werner Neuser, 2. Vorsit-
zender Herr Dr. Markus 
Frauenhuber, Kassiererin 
Frau Barbara Witzig, Bei-
sitzerin Frau Agnieszka 
Wasserburger, Kassen-
prüferinnen Frau Ursula 
Sergel und Frau Angela 
Frauenhuber.
Neu in das Amt gewählt wurden: Als Beisitzerinnen bzw Schriftfüh-
rerinnen Frau Kerstin Dörig, Frau Julia Schwarz und Frau Johanna 
Zehmeister.
Die Musikschulleitung bedankt sich für die Bereitschaft zum Amt und 
freut sich auf eine zukunftsorientierte Zusammenarbeit für das Wohle 
und Gedeihen der Musikschule mit ihren Schüler*innen.
Wer Fördervereinsmitglied werden möchte, ist stets herzlich willkom-
men, um die zutiefst sinnstiftende, pädagogische und kreative Arbeit 
der Bildungseinrichtung Musikschule zu unterstützen.

TSV Windsbach
Der TSV Windsbach sammelt am Samstag, 30. Januar 2021, ab 9:30 
Uhr wieder Altpapier. Gesammelt wird im kompletten Stadtgebiet 
Windsbachs, jedoch nicht in den Ortsteilen.
Mitgenommen werden Zeitschriften, Kataloge, Bücher u. ä., jedoch 
keine Kartonagen. Bitte verschnüren Sie das Papier zu tragba-
ren Bündeln und legen Sie diese gut sichtbar zur Abholung bereit. 
Bei schlechtem Wetter empfiehlt es sich, die Bündel vor Nässe zu 
schützen. Hinweis: Sollten zum Zeitpunkt der Sammlung corona-
bedingte  Ausgangsbeschränkungen gelten, entfällt die Sammlung. 
Die nächste Altpapiersammlung findet voraussichtlich am 24. April 
2021 statt.
Der TSV bedankt sich für Ihre Unterstützung.
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WindsArt- Kulturverein Windsbach
Nächste Veranstaltungen 
4. Neujahrskonzert mit dem „FEUERBACH QUAR-
TETT“ – 17.01.2021 – Stadthalle
Das Neujahrskonzert wird aktuellen Prognosen zur 
Corona-Lage zufolge, zu dem geplanten Termin wahr-
scheinlich nicht stattfinden können. Der Kulturverein 
wird auch hier versuchen einen Ersatztermin  zu finden. 
Nach wie vor sind folgende Veranstaltungen für 2021 geplant:
Martin Frank – 12.02.2021 
Dornerrei – Theater mit Puppen – 28.02.2021 
Knigge-Kurs – 20.03.2021 
TrioLogic „ABBA Hallo!“ - 27.03.2021 (alter Termin 21.11.2020) 
Franggn Maffia – 24.04.2021 
Ines Procter – 15.05.2021  
Kulturfahrt – 24.07.2021  
Termine alle unter Vorbehalt. Je nach Corona-Lage und Vorschriften 
wird entschieden, ob die anstehende Veranstaltung stattfinden kann. 

Fotowettbewerb anlässlich des internationa-
len Frauentages am 8. März 2021
Am 8. März findet jedes Jahr der internationale Frauentag statt. Ein 
Tag an dem vor über 100 Jahren Frauen um ihr Wahlrecht und Gleich-
berechtigung kämpften. Auch heute leisten Frauen jeden Tag großar-
tiges!

„Frauenpower made im Landkreis Ansbach“ unter diesem Motto 
suchen wir nach Fotos zum Thema „Frau/ Mädchen sein“. 

Frauen sind stark und mutig, klug und schön, Kollegin, Chefin, Mutter, 
Kämpferin, Vorbild, Weggefährtin und Freundin - manchmal auch al-
les auf einmal! Was bewegt, interessiert und motiviert sie?
Das Foto kann alle Facetten der Weiblichkeit und deines Frauenbil-
des wieder spiegeln. Zeig uns deinen Blick. Wir freuen uns auf krea-
tive Einsendungen mit passender Bildbeschreibung. Teilnehmen kön-
nen alle Bürgerinnen und Bürger des Landkreises, es dürfen max. 2 
Bilder eingereicht werden, am besten als JPEG und in Druckqualität 
(300 dpi).

Altersgruppe ab 15 Jahre- 25 Jahre                        
Altersgruppe ab 26 Jahren
jeweils 

Platz 1:  100 Euro Gutschein Brückencenter         
Platz 2:  In-Ear Bluetooth Kopfhörer                         
Platz 3:  25 Euro Gutschein Buchhandel                
Einsendeschluss ist der 28. Februar 2021

Einsendungen bitte an: Gleichstellungsstelle@landratsamt-ansbach.
de oder Komm.Jugendarbeit@landratsamt-ansbach.de
Eine Jury wertet die schönsten und kreativsten Bilder aus. Sexisti-
sche, rassistische, beleidigende etc. Einreichungen werden nicht be-
rücksichtigt. 

Urheberrecht:
Der/die Teilnehmer/in versichert, dass er uneingeschränkt jedes Ver-
wertungsrecht an den eingereichten Bildern hat. Sind auf den Bildern 
Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass 
diese Bilder veröffentlicht werden. Die Bilder müssen frei von Rechten 
Dritter sein. Sollten dennoch Rechte von Außenstehenden geltend 
gemacht werden, so stellt der/die Teilnehmer/in den Landkreis von al-
len Ansprüchen frei. Jeder Teilnehmer räumt dem Landkreis Ansbach 
unentgeltlich die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten 
Nutzungsrechte einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und 
Berichterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass das eingereich-
te Bild veröffentlicht wird.
Wir freuen uns auf Dein Foto!

Ein gemeinsames Projekt der Gleichstellungsstelle und der 
Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach

Sonstige
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